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Bernd Schröder: 
 

Den Erfolg fortsetzen 
 

Zur heutigen Vorstellung des 2. Landesweiten Nahverkehrsplanes durch den Wirt-

schafts- und Verkehrsminister erklärt der verkehrspolitische Sprecher der SPD-

Landtagsfraktion, Bernd Schröder: 

 

Der 1. landesweite Nahverkehrsplan (LNVP) mit dem Schwerpunkt Schiene war mit 

dem Ergebnis von 20 % mehr Fahrgästen und 25 % mehr Verkehrsleistung sehr er-

folgreich. Diese positiven Zahlen sprechen für sich, auch wenn die CDU das nicht 

wahrhaben will. Nicht der Verkehrsminister ist unseriös, sondern der verkehrspolitische 

Sprecher der CDU-Landtagsfraktion, der Minister Rohwer seine Erfolge offenbar nicht 

gönnt. 

 

Der 1. LNVP hat gezeigt, dass der öffentliche Personennahverkehr steigerungsfähig 

ist. Deshalb ist es konsequent, im 2. LNVP das Gesamtsystem von Bus und Bahn zum 

Schwerpunkt zu machen. Denn hier gibt es noch Reserven: Je besser öffentliche Ver-

kehrsmittel aufeinander abgestimmt sind, desto attraktiver sind sie. Projekte wie Inte-

graler Taktfahrplan, Schleswig-Holstein-Tarif, Modernisierung und Wiederöffnung von 

Bahnhöfen, Ausbau des Bestandsnetzes und Wettbewerb auf der Schiene führen zu 

besseren Anbindungen, kürzeren Fahrzeiten und mehr Komfort. So wird der öffentliche 

Verkehr zu einer überzeugenden Alternative zum Auto und kann neue Kunden gewin-

nen. Für dieses Ziel hat Verkehrsminister Rohwer die Unterstützung der SPD-

Landtagsfraktion. (SIB) 
 


